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P R E S S E M I T T E I L U N G


PROFINET V2.5 - Ein bedeutender Schritt in Richtung Zukunft 

Nürnberg – 26. November 2025: Seit über zwei Jahrzehnten wird die PROFINET-Spezifikation kontinuierlich weiterentwickelt, um den steigenden Anforderungen der Industrie gerecht zu werden und neue technologische Möglichkeiten zu erschließen. Die breite Anwendung in unterschiedlichsten Branchen sowie der nachhaltige Markterfolg unterstreichen die Innovationskraft und Zukunftsfähigkeit von PROFINET. Dabei wurde stets auf Rückwärtskompatibilität geachtet, um bestehende Investitionen zu schützen.

Mit der neuen Version V2.5 markiert PI (PROFIBUS & PROFINET International) einen weiteren innovativen Meilenstein in der Spezifikationsentwicklung. Grundlage dafür waren zahlreiche technische und organisatorische Beiträge innerhalb der PI-Organisation sowie intensive Abstimmungen mit internationalen Gremien und Verbänden.

Die langjährige Zusammenarbeit von IEC und IEEE im Rahmen der Norm IEC/IEEE 60802 erreicht mit der ersten offiziellen Spezifikation einen entscheidenden Meilenstein. Dabei hat PI aktiv mitgewirkt und entscheidendes Domänenwissen eingebracht – insbesondere zu praktikabel umsetzbarer Echtzeitkommunikation bei gleichzeitigem parallelem TCP/IP-Verkehr. Dadurch ist PROFINET optimal in 60802-basierte Netzwerke integrierbar und unterstützt die angestrebte IT/OT-Konvergenz.

Auch im Bereich Cyber-Security wurden entscheidende Fortschritte erzielt: Die ursprünglich konzeptionellen Ansätze wurden in konkrete Spezifikationen überführt. Geräte der Security Class 1 (SecCl1) sind bereits im Einsatz, Funktionen der Klassen 2 und 3 befinden sich in der Erprobung. Mit V2.5 wurden nun die letzten offenen Punkte – einschließlich der Zertifikatsverteilung – geschlossen, sodass PROFINET künftig als „Security inside“ bezeichnet werden kann.
Ein neu definierter Transportkanal ermöglicht die sichere und flexible Umsetzung von Use Cases wie Parametrierung, Toolzugriff oder Firmware-Updates – mit oder ohne Security. Ein wesentlicher Schritt hinsichtlich weiterer Modernisierung und Vereinfachung von PROFINET. Dank klarer Layertrennung ist dieser Kanal sowohl für hochoptimierte Embedded-Systeme als auch für virtualisierte, containerbasierte Umgebungen geeignet.

Darüber hinaus wurden letzte Erweiterungen zur Integration von Ethernet-APL und Single Pair Ethernet (SPE) ergänzt. All diese Neuerungen finden sich auch in den aktualisierten GSD/GSDX-Spezifikationen wieder und werden wie gewohnt in die bewährten PI-Testsysteme überführt.

Mit PROFINET V2.5 gestaltet die PI-Organisation aktiv die Zukunft der industriellen Kommunikation. Die Integration innovativer Technologien in die Standardisierung ist der Schlüssel für skalierbare, wirtschaftliche Lösungen und eröffnet neue Möglichkeiten für IT/OT-Konvergenz, Cyber-Security und Vernetzung. Damit schafft PROFINET die Basis für eine vernetzte, sichere und zukunftsorientierte Industrie.   

***
Grafik: Mit PROFINET V2.5 sind wesentliche Schritte für die Zukunft in der industriellen Kommunikation getan.
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http://www.profibus.com

Diese Pressemitteilung liegt unter www.profibus.com zum Download für Sie bereit.
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